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Bad Berleburg. Noch steht ein Ge-
rüst auf dem Kita-Gelände und in
den neuenRäumlichkeitenwird ge-
arbeitet. In ein paar Wochen wer-
denhierweitereKinder spielen.Der
Anbau der Kita Senfkorn am Sen-
gelsberg inBadBerleburg ist fast ab-
geschlossen: Es entstehen neue
Räumlichkeiten, die von den Kin-
dernderKitaRegenbogen, die aktu-
ell noch im Herrengarten ist, ge-
nutzt werden sollen. Der Träger, der
evangelische Kirchenkreis Siegen-
Wittgenstein, plant einen zentralen
Kita-Standort in der Kernstadt.
„Der Umzug der ehemaligen Kita

Regenbogen in die neuen Räum-
lichkeiten der Kita Senfkorn kann
wie geplant Anfang Januar stattfin-
den“, sagt Sarah Panthel aus dem
Öffentlichkeitsreferat des evangeli-
schen Kirchenkreises auf Nachfra-
ge der Redaktion. „Derzeit findet
der Innenausbau des Anbaus der
Evangelischen Kita Senfkorn am
Sengelsberg in Bad Berleburg für
dieehemaligeKitaRegenbogenund
die Waldgruppe der Kita Senfkorn

nen. Weil mit dem Umzug im kom-
menden Jahr mehr Kinder in der
Kita seinwerden, sindebenfallswei-
tere Waschräume und Toiletten im
neuen Gebäudeteil vorhanden.
Mit dem Umzug der Kinder der

Kita Regenbogen wächst der Kin-
dergarten Senfkorn auf eine Ein-
richtung mit fünf Gruppen. Bisher
werden am Sengelsberg vier Grup-
pen betreut.
Im Stammhaus sind das 65 Kin-

der. In der Waldgruppe, die auf

einemAreal in der Nähe des Schüt-
zenplatzes untergebracht ist, ist
nochmal Platz für 20 Kinder.
„Mit demUmzugundderZusam-

menlegung wird ein gemeinsamer
zentraler Standort inBadBerleburg
geschaffen, an dem zukunftsorien-
tiert eine Kita betrieben werden
kann“, sagte Alexandra Thienel,
Geschäftsführerin der Evangeli-
schenKitas imKirchenkreis Siegen-
Wittgenstein (EKiKs), dieser Zei-
tung gegenüber im Juli.

Eine Baustelle: So sah es noch im Juli beim Kindergarten Senf-
korn aus.

statt. Die Baumaßnahmen werden
damit demnächst abgeschlossen
sein.“
Insgesamt werden 20 Kinder und

sieben Mitarbeitende der Kita Re-
genbogen in die neuen Räumlich-
keiten am Sengelsberg ziehen. Im
Anbau gibt es einen Gruppenraum
für die Kinder der Kita Regenbogen
sowie einen Ausweichraum für die
Kinder der Waldgruppe, wenn sie
witterungsbedingt nicht den gan-
zen Tag im Wald verbringen kön-

Noch im Dezember
werden die Eltern und

die Kinder die Möglichkeit
bekommen, sich die
neuen Räume am

Sengelsberg
anzuschauen.

Sarah Panthel,
Evangelischer Kirchenkreis

Siegen-Wittgenstein

Großer Umzug steht an
Anbau der Kita Senfkorn in Bad Berleburg ist fast fertig. Kinder der Kita Regenbogen ziehen mit an den Sengelsberg

DieKitaRegenbogen in derKern-
stadt bestehe nur aus einer Gruppe
und sei allein wenig zukunftsfähig.
Außerdem könne mit der Zusam-
menlegung die Auswirkungen des
Fachkräftemangels leichter kom-
pensiert werden und Ressourcen
und Kräfte gebündelt werden, hieß
es weiter.
Ein zentralerKita-Standort in der

Berleburger Kernstadt habe auch fi-
nanzielle Vorteile, da mit den stei-
genden Energiekosten nur noch
eine Immobile unterhalten werden
müsse. Mit dem Neubau entstehe
„am Sengelsberg ein modernerer
Kitakomplex, der zudem auch we-
sentlich energetischer ist“, erklärte
Alexandra Thienel weiter.
Seit Beginn des Kitajahres imAu-

gust dieses Jahres ist dieKitaRegen-
bogen bereits ein offizieller Teil-
standort der Kita Senfkorn. Nun
steht bald der große Umzug an.
„Noch imDezemberwerden die El-
ternunddieKinder dieMöglichkeit
bekommen, sich die neuen Räume
am Sengelsberg anzuschauen“, teilt
Sarah Panthel vom evangelischen
Kirchenkreis weiter mit.

Der Anbau der Kita Senfkorn am Sengelsberg in Bad Berleburg ist fast fertig (links). Anfang Januar können die Kinder und Mitarbeitende der Kita Regenbogen an den Sengels-
berg umziehen. ANNELIE MANCHE (3)

Abschluss zum
100-jährigen
Bestehen
Einladung zum

Adventsgottesdienst vom
CVJM Posaunenchor

Girkhausen. Ein Advent ohne Lich-
terglanz, ohne Hoffnung, Sehn-
sucht, Wünsche und Erinnerungen
sei nicht vorstellbar, heißt es vom
CVJMPosaunenchor. Dabei sei Ad-
vent auch die Zeit des Plätzchenba-
ckens, Liedersingens und ebenso
die Zeit zum Innehalten. Um den
vorweihnachtlichen Trubel für eine
kurze Zeit in den Hintergrund zu
drängen, lädt der CVJM Posaunen-
chor Girkhausen zum traditionel-
len Adventsgottesdienst am Sonn-
tag, 8. Dezember, um 17 Uhr in die
EvangelischeKirche inGirkhausen
ein.
Neben einer kurzenWortverkün-

dungundgemeinsamemSingensol-
len besonders viele musikalische
Vorträge im Vordergrund stehen.
Diese habe der Chor zur Vorberei-
tungdesKonzerteseingeübt, erklärt
der CVJM imVorfeld. Die Kirche in
Girkhausen biete für diesen Ad-
ventsgottesdienst dabei den passen-
denRahmen.Auf der einenSeite in-
nehalten und auf der anderen Seite
den feierlichen Darbietungen lau-
schenunddiese genießen, vielleicht
für einen Moment die Sorgen und
denAlltagsstress vergessen.So stellt
sich der Posaunenchor die Veran-
staltung vor.
Es wird zum traditionellen musi-

kalischen Adventsgottesdienst, der
auch gleichzeitig der Abschluss der
Veranstaltungen zum 100-jährigen
Geburtstag des CVJM Posaunen-
chor Girkhausen bildet, mit an-
schließendem Kirchkaffee eingela-
den.

CV
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Die Leserreise des Monats führt auf eine sechstägige Sonderzugreise mit dem AKE-RHEINGOLD nach Sønderborg
Der Geheimtipp im Süden Dänemarks

Ausführlich und einmal im Monat
stellen wir Ihnen hier ein besonde-
res Urlaubsziel der Leserreisen
vor. Weitere Infos und Beratung
dazu erhalten Sie bei:
COLUMBUS Reisen GmbH
Medienreisen-Service-Center
Bredeneyer Straße 2a
45133 Essen
Tel.: 0201 84 101 84
Fax: 0201 84 101 80
info@columbus-essen.de
www.columbus-essen.de

Los geht es am 23. März, ein
Sonntag, mit dem 1. Klasse Son-
derzug AKE-RHEINGOLD zum
Bahnhof in Husum. Anschließend
folgt der Bustransfer nach
Sønderborg. Nach dem Check-in
im Hotel steht der Rest des Tages
für erste eigene Erkundungen zur
freien Verfügung.
Nach dem Frühstück am nächs-

ten Morgen erkunden die Reisen-
den Sønderborg in Begleitung
eines örtlichen Gästeführers.
Gemeinsam geht es durch die
Altstadt und entlang der Hafen-

promenade. Der neueste Teil der
Hafenfront wurde vom weltbe-
rühmten Architekten Frank Gehry
entworfen.
Ein Tagesausflug nach Odense

steht am nächsten Tag auf dem
Programm. Ab Fynshav geht es
mit der Fähre nach Bøjden, wo
nach einer kurzweiligen Fahrt
Dänemarks zauberhafte Märchen-
stadt erreicht wird. Als Heimat
des berühmten Märchenerzählers
Hans Christian Andersen wohnt
auch Odense ein besonderer
Funke Magie inne. Schmale Gas-
sen, historische Häuser und viele
weitläufige Grünflächen schaffen
eine besondere Atmosphäre voller
Gemütlichkeit. Nach einer Städte-
führung bleibt Zeit zur freien
Verfügung, ehe es mit dem Bus
wieder zurück ins Hotel nach
Sønderborg geht.
In unmittelbarer Nähe zu den

dänischen Nachbarn liegt die
berühmte Rumstadt Flensburg,
die die Gruppe am vierten
Urlaubstag mit dem Bus erreicht.
Nach der Ankunft werden die
Reisenden von einem Gästeführer
zu einer interessanten Stadtfüh-
rung begrüßt. Dabei entdecken

die Teilnehmer unter anderem die
Nikolaikirche, den Nordermarkt,
den Museumshafen und weitere
Besonderheiten Flensburgs.
Anschließend ist noch ausrei-
chend Zeit für ein leckeres Fisch-
brötchen und eigene Erkundun-
gen.
Freizeit steht im Mittelpunkt des

darauffolgenden Tages – Sønder-
borg bietet viele Möglichkeiten,
auf eigene Faust auf Entdeckungs-
tour zu gehen. Wie wäre es bei-
spielsweise mit einem Besuch in
einem der zahlreichen Cafés, um
dort die typischen dänischen
Leckereien zu genießen? Ein
besonderer Tipp: Im Hotel Alsik
wird der Besuch des 16. Stockwer-
kes empfohlen. Dort wartet die
Aussichtsplattform „Point of
View“, Von dieser haben die Besu-
cher eine großartige Aussicht
über Sønderborg.
Am sechsten Tag der Reise

heißt es nun Abschiednehmen.
Nach dem Frühstück erfolgt der
Bustransfer nach Husum. Von
dort aus wird die Heimreise mit
dem 1. Klasse Sonderzug AKE-
RHEINGOLD zum gewählten Aus-
gangsbahnhof angetreten.

Sønderborg, das Juwel im Südjüt-
land. Bunt geschmückte Häuser
und verschlungene Gassen mit
urigen, familiären Cafés prägen
die Kulisse der charmanten Alt-
stadt. Der fröhliche Lebensstil der
Dänen ist überall zu spüren, mari-
times Flair versprüht der moderne

Hafen mitten im Herzen der Stadt.
Doch nicht nur dort, auch im nahe
gelegenen Flensburger Fjord kön-
nen Urlauber das herrlich ent-
spannte Hygge-Gefühl spüren –
und genau das und Vieles mehr
erwartet auch die Teilnehmer
dieser Leserreise des Monats.

Herrliches Idyll: Sønderborg in FDänemark. ADOBE STOCK

Reiseinfos
Datum: 23. bis 28. März
2025
Preis: 1499 Euro p. P. im
Doppelzimmer; Einzelnut-
zung 1699 Euro.
Inklusivleistungen: An- und
Abreise im privaten 1. Klas-
se Sonderzug AKE-RHEIN-
GOLD mit Bistrowagen und
Speisewagen, Sitzplatzre-
servierung, Bustransfer zum
Hotel, fünf Übernachtungen
inkl. Halbpension und ein
Tischgetränk pro Abend,
Stadtführung in Sønder-
borg, Tagesausflug in die
Märchenstadt Odense inkl.
Stadtführung, Fährüber-
fahrt und Bustransfer, Aus-
flug nach Flensburg inkl.
Stadtführung, Persönliche
AKE-Reiseleitung
Zug-Zusteigemöglichkei-
ten: Koblenz, Bonn, Köln,
Düsseldorf, Duisburg, Essen,
Bochum, Dortmund, Hamm,
Münster, Osnabrück und
Bremen
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